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1653 April 28 . , "in yl"  A
SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN[AN

DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN]

"Diewyl Jch Vermerkht , das unser Amman [ Georg S i d l e r ] ein begird gehabt

die , [gemeineidg . ] tagsatzung Zuobesuoohen [ - diese begann am 29 . April 1653
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in Baden und befasste sich insbesondere mit der Beilegung des Bauernkrieges ;

an dieser nahm dann tatsächlich neben Jakob A n derma  t t obgenannter
1 .

Georg Sidler teil - ] , hab ich Jnne einheilig darzuo Kommen lassen , umbso vil

mehr , das ich eins theils [gesundheitlich ] nit vollkhommenlich restituiert

Anderstheils mich ohne das , die grosse Undankhbarkheit missthruwen , undt hin¬

derreden Zelohn myner so Vilfältigen ussgestandner Müehwaltung [als Vermitt¬

ler im Bauernkrieg in Luzern ] gnuogsam bewegen soll mich derglychen Sachen

furthin Zuoentladen , und Zuozesächen bis andere besser machen Werdendt . Man

hete oder solte noch byzyten den Fryen Embtem die geburende andtwort geben,

dass die Siben [ reg . ] Orth by Jrem Urbahr Lächenbuoch undt Landtordnung , die

Jnen Jerlich am schwertag Verlass [en ] Wirdt , undt alten guoten gwonheiten,

und der Reformation [Verwaltungsreform ] Pliben werden . Wan aber sidtherr ett-

was darwider Jnen Uffgesezt wäre , sye man erpietig gebwrend einsächen Zethun.

Fürs ander könne man den Gottshüsem [in den Freien Aemtem ] wider Jre brieff

und sigel nichts erkhennen , anderst dann woho Zu emsthafft und unbescheiden-

lich gägen Jnen verfahren , oder wider Jre Urbar brieff und sigel ettwas prae-

tendiert werde , bu mier hate es Zue Zyten wol bedenkhens das an 3 ohrt fälli-

„ W* «n«"L .*
Wellest mich wider berichten wye das Wasser Jnn Arm Zuo aplicieren sye , warm

oder kalt?

Ob nun dyner Person [als Landschreiber der Freien Aemter ] halber , Vilicht

dier hinderugs ettwas clegten eingebracht , Oder ob sy grad Under Augen , nit

befragt , was sy Zeclagen habendt ? soit auch . . . berichten . Finde damebendt
3

Rathsam dass selbs dich gen baden [an die Tagsatzung ] verfliegen , undt ab-

warten thuyest : und obige resolution gägen den Underthanen Jn Fryen Embtem

promovieren , dan so man ein ander Zil sezt , Wirdt man erfahren das es Je Len-

ger Je mehr . . . difficulteten abgeben wurdt.

Grad Jezunder vemimben Jch der Landtweybel [von Schwyz , Johann S t ä d e-

l i n] sye [neuer ] Landtvogt [der Freien Aemter ] Worden . Schikh dich Jn die

gedult und sage Jmm Anfangs den text usin.

grad hüt Jn [Stadt - und Amts - ] Rath hat [der ehemalige Landvogt in den Freien

Aemtem , Peter ] Trinkhler  Zwahr in general Lauffen lassen , Von altem

habe man nit Füchs , hasen und Räbhüener Verboten etc . [ - wahrscheinlich An-
4

spielung auf die Jagdrechte in den Freien Aemtem - ] Jn Summa syn alte wys

Hasworth Nechstmalen ein Stukh syner verichtung , mit Verkhauffig der Fryen

RychgsStrasse , gemeldet . Aber sobaldt du kanst seye Jrme syn anatomicus uff

so vil syn Verwaltung Jn der Vogtey [der Freien Aemter ] betrifft.

‘



Jch hab der stund noch nit von H. [alt ] Landamman [und derzeitigen Schwyzev

Ratsherrn Wolfgang Dietrioh Theodor ] R e d i n g bericht wye es mit franzö¬

sischen Sachen [BündnisemeuerungPensionenforderungen ] ^ [ im Schwyzer Land¬

rat ?] hergangen . Sonst Jch hoffen bim [Johann Melchior ?] K h y d e n Zuo

Vememmen : bis morgens dier mehrers Zuo überschriben in erwartung der schönen

Puncten die . . . den Lucemem Vast glych syn werdendt . . .

die Copy des Entlebuocherschrybens schikh mir auch wider " .

1 ) s . EA VI 1 , 162 (Nr . 94 ) 2 ) s . SSRQ Aargau II/8 565 Pt . 9
3 ) Ob Beat Jakob I . Zurlauben tatsächlich persönlich an dieser Tagsatzung

weilte , geht aus den gedruckten EA nicht hervor ; jedenfalls verfasste er
zuhanden der Tagsatzung einen ausführlichen Bericht über die damaligen Zu¬
stände in den Freien Aemtern , s . EA VI 1 , 167 Pt . 8

4 ) s . SSRQ Aargau II/8 , 515 Pt . 2 , 568 Pt . 3
5 ) s . EA VI 1 , 168 c
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